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Kreisliga Jungen 19 Frühjahr

TuS Harsefeld : MTV Himmelpforten 
Donnerstag, 25.01.2024, 18:30 Uhr

Schlegel fixiert zwei Punkte für den MTV Himmelpforten

Als Tjark Schlegel sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 19 Frühjahr nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Harsefeld besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Harsefeld meist auf verlorenem Posten,
denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen von Olszewski und Hennig, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Stelljes / Krell bekamen ihre Gegner von Olszewski / Hennig beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon
Stelljes bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sebastian Hennig. Keine
Chancen hatte nachfolgend Louis Krell beim 3:11, 5:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Lennart
von Olszewski, so dass von Olszewski seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3. Keine Chancen hatte Justus
Ibe beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Hennig. Das musste man neidlos anerkennen.
Louis Krell hatte im Match gegen Tjark Schlegel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Simon Stelljes verlor derweil seine Partie gegen Lennart von Olszewski unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend in drei Sätzen. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Justus Ibe letztlich im Repertoire, um
Tjark Schlegel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Louis Krell bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Hennig von Beginn an. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Justus Ibe und Lennart von Olszewski sich am Tisch
gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Simon
Stelljes und Tjark Schlegel, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr
überraschende 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Harsefeld am 30.01.2024 gegen die TTG Buxtehude (SG) II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.02.2024 gegen die TTG Buxtehude (SG) II mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Harsefeld

Doppel: Stelljes / Krell 0:1 
Einzel: S. Stelljes 0:3, L. Krell 1:2, J. Ibe 0:3 

 MTV Himmelpforten
Doppel: von Olszewski / Hennig 1:0 
Einzel: L. Olszewski 3:0, S. Hennig 3:0, T. Schlegel 2:1


